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Straßen in Al Askara 
rundum erneuert


Vor einigen Wochen wurden 
die Wege und Straßen in Al 
Askara erneuert. Dank der 
fleißigen Straßenarbeiter hat 
das ewige Geholper der 
Karren und Kutschen ein 
Ende. 


Neue Straßenzüge geplant

L a u t d e n B e a m t e n d e r 
Strassenmeisterei sind auch 

bereits erweiterte Wege 
geplant. So soll eine schmale 
Gasse zu der Wasserstelle 
u n d d e n st i l l e n O r t e n 
a n g e d a c h t s e i n . D a m i t 
würde man bei Sandstürmen 
nicht mehr bis zu den 
Knöcheln versinken. 


Der Baubeginn soll im 
Frühjahr zur trockenen Zeit 
sein. Bis dahin werden  noch 
Straßenbauer gesucht und 
Material eingeschifft. 

1
Hektisches Treiben in 
den Handelshäusern und 
auf den Märkten. Waren 
für eine große Karawane 
in Lagerhäuser gebracht. 

Ausgabe aus dem 11. Monat des 
Jahres 2996 des Phönix auf dem 
Kontinent Quarmezin. 

Möge der Phönix seine Flügel 
schützend über und ausbreiten.

Fest der Mythen 
und Legenden


Bald feiert die Oase für 24 Tage das 
Fest der Mythen und Legenden.  


 

Die ehrenwerte und geachtete 

Hakawati Salima

Wird uns Täglich mit Geschichten aus 
dem ganz Reich erfreuen. So kommt 

zahlreich ins Teehaus! 

Neues Edikt aus dem Palast :  Verkauf von Tinkturen in der Oase wird stark eingeschränkt! Weiteres: Seite 2

Palmen werden gefällt 

Zwei der größten und ältesten Palmen der Palastanlage müssen 
gefällt werden. Sie sind inzwischen alt und marode dazu wurden 
sie von einer Holzratte angenagt, die vermutlich damit ihren 
Damm im Kristallfluss zu bauen. Da die Palmen eine Gefahr für 
Mensch und Tier darstellt und dazu noch drohen den persönlichen 
Zuber der Kalifa zu zerstören sollten sie umfallen, hat die 
Palatgärtnerei beschlossen sie doch lieber zu fällen. 

Trunksüchtiger zum 
Latrinendienst 

verurteilt


In der gestrigen Nacht wurde 
ein lallender Trunksüchtiger 

von der Stadtwache 
aufgegriffen. Wegen des 

Verstoßes gegen das 
Alkoholverbot der Oase wurde 

er am Morgen zu 

7 Tagen Latrinendienst 

verurteilt. 

Anrufung des Phönix


Täglich zur 9. Stunde findet die Anrufung des Phönix am Altar 
statt. Das Volk hat pünktlich und zahlreich zu erscheinen!!! 

Aus dem Büro des Steuereintreibers  

Der Klang des Verbrechens 
Unser hochgeschätzter Steuereintreiber der Oase ist 
bedauerlicherweise Opfer von einer Reihe wider-
wärtiger Verbrechen geworden. Dabei geht es nicht 
mal um die Steuergelder oder die Schatzkammer. 
Die Diebe haben es auf die persönliche Sammlung 
des Kuriositätenliebhabers abgesehen. Besonders 
beleibt unter den ruchlosen Banditen sind Gegen- 
stände wie ein Sehstein oder Klangschalen. Zwar 
werden die Gegenstände immer wieder unversehrt 

zurückgebracht, jedoch eher aus Gründen der 
Wiederauffindbarkeit, und nicht aus Respekt 
gegenüber dem Eigentum des ehrenwerten 
Schatzmeisters. Das schlimmste, so Lynhart 
Münzsäckel, der Diebstahl geht mit einer 
dauerhaften Schallbelästigung einher --- und das 
ohne dementsprechender Lizenz! Unser Steuer-
eintreiber ist schon an der Lösung des Problems 
dran: Verleihgebühren und weitere Gesetze.

Ab sofort gilt, hören sie ein monotones, stetiges und 
aufdringliches Geräusch, lassen sie sich vom

Verursacher immer die dementsprechende 
Genehmigung vorzeigen.
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Einschränkung alkoholhaltiger 
Tinkturen in der Oase


Das neue Edikt aus dem Palast besagt, 
dass der Verkauf von alkoholhaltigen 
Tinkturen und Tränken zukünftig stark 
eingeschränkt wird. Als Grund werden 
z u n e h m e n d e F e st n a h m e n v o n 
betrunkenen Oasenbewohnern und 
Besuchern durch die Stadtwache 
genannt. Es scheint auch - so berichten 
Palast-Alchemisten nach eingehender 
Untersuchung - dass der Alkoholgehalt 
in den Tinkturen deutlich angestiegen 
ist. In manchen Fällen wurde sogar ein 
Alkoholgehalt von 40 Prozent 
festgestellt. Dies sei deutlich zu hoch, 
schließlich sollten diese Tränke nur zu 
medizinischen Zwecken genutzt werden 
und dafür sei eine solche Menge nicht 
notwendig. 
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Aus Al Akabazzad wird 
b e r i c h t e t , d a s s d a s 
persönliche Schiff der 
Kalifa für eine Seereise 
bereit gemacht wird.

Unklar ist noch, ob die Kalifa 
selbst sich auf eine Reise begibt 
und wenn ja, wohin und zu 
welchem Zweck. Es ist auch 
nicht bekannt, ob sie allein reist.

Wesir erlässt neues Dekret zur Erlassung der Steuern: Steuereintreiber haben das Nachsehen…

Neues Steuerdekret


Strengere Regelungen zum Handel

Seit jeher wird haben Handelnde in der 
Oase eine Handelslizenz zu erwerben und 
Steuern an das Kalifat abzugeben. Um 
dieses Vorgehen für die Händler klarer 
darzustellen wurde nun ein übersich-
tlicheres Dekret durch den ehrenwerten 
und weisen Wesir Abdul el Waraein an die 
Steuereintreiber überreicht. Es wird von 
nun an in der Bibliothek einsehbar sein 
und zu erworbenen jeder Handels-lizenz 
vorgelesen. 


Folgendes wurde im Dekret festgelegt: 


1. Alle Waren und Dienstleistungen sind 
steuerpflichtig und erfordern eine 
Handelslizenz. 


2. Die Buchführung über Umsätze, 
E i n n a h m e n u n d A u s g a b e n i st 
verpflichtend. 


3. D i e s e s S t e u e r b u c h i st n a c h 
Aufforderung dem Steuereintreiber 
vorzulegen. 


4. Die Steuer beträgt stets den 10 Teil des 
G e w i n n s u n d i st p ü n k t l i c h z u 
entrichten. 


5. Die Steuern sind täglich abzugeben. 

6. Unvollständigkeiten, Ungereimt-

heiten, Unterschlagungen und nicht 
oder zu spätes Entrichten der Steuern 
werden geahndet. 

Großzügiger Oasenbewohner 
Die herzzerreißende Geschichte des Zubermeisters Arafat hat einen 
wohlhabenden, edelmütigen und warmherzigen Adels- und Geschäftsmann 
veranlasst eine großzugige Summe aufzuwenden um die Wiederherstellung des 
Zubers zu gewährleisten. Obwohl Arafat sich in schweigen hüllt, kam uns zu 
Ohren, dass der ehrenvolle Spender eine Kerzen Manufaktur besitzen soll.

Ausgezeichnete Gurken 
ernte in diesem Jahr!


Der Hüter der Ernte zeigt sich 
äußerst erfreut über die 

diesjährige Ernte der Gurken. 
Noch nie hatte die Oase so 
viele Gurken um sie in alle 
Welten zu verkaufen. Die 

Qualität ist von bester Güte. 


Die ehrenwerte und geliebte 
Kalifa zeigt sich sehr 

zufrieden über das Ergebnis. 

Wir wollen 
DICH!  

Du bist ein ehrbarer Bürger dieser 
Oase und möchtest deine 

Fähigkeiten in den Dienst der 
Kalifa stellen? 


Dann komm zur Stadtwache! 


Du erhältst eine gute Ausbildung 
und guten Sold. Aufstieg in die 

Palastwache möglich! 

Honigküchlein 


Zuckerwaren, Pralinen, 
Gebäck und allerlei Süßes


Findest du in der Nascherey

Beste Kerzen  

 
Kerzen erhältlich in allen 

Farben und Formen. 

Kerzen für jeden Anlass.


nur in Wulfs 

Kerzenzieherei
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Die ersten Einladungen 
für das Fest der Asche 


In den Schreibstuben rauchen die 
Federn, denn die Einladungen 
zum 7. Fest der Asche werden 
a u s g e st e l l t u n d p e r B o t e n 
verschickt. Einige Briefe werden 
mehrere Wochen bis zu ihrem 
Ziel unterwegs sein. Wir sind 
gespannt, welche Gäste wir dieses 
mal in der Oase begrüßen dürfen. 

Das Fest soll in der letzten Woche 
des 5. Monats stattfinden. 
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Aus der Nekropole sind 
b e u n r u h i g e n d e 
Geräusche zu hören. Die 
Mauerwache berichtet 

Von Schatten, die sich bei 
Anbruch der Nacht durch die 
Nebel bewegen. Die Torwache 
wurden verstärkt.

Das nächste Fest der Asche steht bald an!!

Schicklichkeit und 
Etikette Heute


Ehrerbietung ist der Kalifa und 
dem Hofstaat immer und zu jeder 
Zeit entgegen zu bringen. Sie werden 
mit einer Verbeugung und den 
Worten: „Es lebe die Kalifa“ begrüßt. 


Begrüßung im Allgemeinen gehört 
zum guten Ton. Ein kurzes „Friede 
und Gnade“ mit einem Nicken ist 
das mindeste. Der Zusatz „mit dir 
und den Deinen“ ist die 
Formvollendung. Eine korrekte 
Antwort darauf ist: „So auch mit dir 
und den Deinen“


Schuhe müssen vor dem Betreten 
eines Teppichs unbedingt 
ausgezogen werden, den sie sind in 
jeglicher Form unrein. Das zeigen 
seiner Schuhsohle gilt als 
Beleidigung und die Bestrafung mit 
dem Schlappen ist das 
Schmählichste, dass man erfahren 
kann. 


Kopfbedeckung ist ein muss. Nicht 
nur aus Schicklichkeit, sie ist auch 
Schutz und verhindert eine 
Verwirrung des Geistes durch zu 
starke Sonneneinstrahlung.  
Außerdem dient der Turban zur 
Bedeckung von Körperöffnungen, 
der die böse Geister  und Djinnen 
ihren Weg in den Menschen finden. 


Amulette dienen nicht nur als 
Schmuckstück, sondern tragen 
erheblich zum eigenen Schutz und 
dem der Oase und der Bewohnern 
bei. Dies zu unterlassen ist äußerst 
fahrlässig. 


Schriften und Dokumente sind 
Juwelen der Oase und unter jeden 
Umständen mit höchster Ehrfurcht 
zu behandeln. Ein entsprechender 
Umgang zeugt von hoher Bildung. 


Bitte beachte hierzu die Dekrete und 
Erlasse unseres ehrenwerten Wesir 
und unserer verehrten Kalifa. Bei 
Unsicherheiten kann in der 
Bibliothek nachgefragt werden. 


Zuwiderhandlungen gegen Erlasse können 
per Gesetz hart bestraft werden.

Salty McPepper wird wieder zum Fest der 
Asche in der Stadt sein. — Aus zuverlässiger 
Quelle wissen wir, dass der allseits beliebte 

Meisterkoch Salty McPepper am siebten Fest der 
Asche wieder seine Kochkünste zum besten gibt. 
Seine Küche lässt die Herzen höher schlagen und 
keinen Wunsch offen. Von herzhaftem über deftiges 
bis süßes, Kleinigkeiten oder doppelte Portion: Es 
wird uns an diesem Fest sicher an nichts fehlen. 

Ein Hoch auf den Meisterkoch!!! 

Darstellungen Wie zu jedem Fest der Asche werden auch zum kommenden zahlreiche Aktionen 
erwartet. Jeder Gast ist verpflichtet zu ehren der Kalifa und als Gastgeschenk eine Darstellung zum 
besten zu geben. Was die Gäste vorführen bleibt vollkommen ihnen überlassen. 


